
LÜBECK. Es ist ein Novum in der
Bildungslandschaft der Hanse-
belt-Region: SeitMontag, 16. Fe-
bruar, sind 20 Schülerinnen und
Schüler als „Jugendbotschafter“
unterwegs, um die wirtschaftli-
chen Perspektiven beiderseits
des Fehmarnbelts intensiv zu er-
kunden. Das zweiwöchige
„Wirtschaftspraktikum Feh-
marnbelt“ führt die Jugendli-
chen von Lübeck über Kiel bis tief
ins dänische Seeland.
Die Teilnehmenden, die von

der Lübecker Baltic-Schule kom-
men, sind bereits seit über zwei
Jahren imRahmendes vonderEU
geförderten Interreg-Projekts
„Bildungsregion“ aktiv. Nach
einer erfolgreichen Jugendkon-
ferenz im vergangenen Sommer,
(MeineWelt.Fehmarnbelt auf
den Fehmarnbelt Days in Lübeck)
geht das Projekt unter der Feder-
führung der Hansestadt Lübeck
und der dänischen Partnerkom-
mune Næstved nun in die nächs-
te, praxisorientierte Phase. Ziel ist
es, Unterschiede und Gemein-
samkeiten der Wirtschaftsregio-
nen zu analysieren und den Dia-
log mit dänischen Jugendlichen
zu vertiefen.
Der Fahrplan für die kommen-

den Wochen war dicht getaktet.
Inder erstenWoche lagder Fokus
auf Lübeck und der Landes-
hauptstadt Kiel. Den Auftakt
machte die Kommunikations-

agentur twkom, wo den Schü-
lern auch Grundlagen der Be-
triebswirtschaft und Kommuni-
kation vermittelt wurden. Weite-
re Stationen in Lübeck waren die
Musik- und Kongresshalle
(MuK), das Lübeck-Travemünde-
Marketing sowie die Ausbil-
dungsabteilung des Medizin-
undSicherheitstechnikunterneh-
mens Dräger. Außerdem reisten
die Jugendbotschafter nach Kiel,
umGespräche imWirtschaftsmi-
nisterium des Landes Schleswig-
Holstein sowie beim Norddeut-
schen Rundfunk zu führen.

Inder zweitenWocheverlager-
te sich das Geschehen nach Dä-
nemark. Ein zentraler Programm-
punkt war die Besichtigung der
Tunnel-Baustelle am Fehmarn-
belt im dänischen Rødby. ImAus-
tausch mit der Wirtschaftsgesell-
schaft Fonden Femern Belt De-
velopment wurden dort Fragen
zu Verkehr und Logistik erörtert.
Kulturelle und bildungspolitische
Aspekte standen beim Besuch
desGymnasiums inNæstved, des
Naturcenters Stevns und der Uni-
versität Roskilde auf der Agenda.
Die Schüler bereiten ihre Termi-

Ilona Jarabek, Geschäftsführerin der Musik- und Kongresshalle
(Mitte), empfing die Jugendbotschafter und Jugendbotschafterin-
nen im Rahmen des Wirtschaftspraktikums in Lübeck.
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Schüler testen die Wirtschaft
am Fehmarnbelt
20 Jugendbotschafter erkunden Firmen in Deutschland und Dänemark im neuen Praktikum.

ne in Zweier-Teams eigenverant-
wortlich vor. „Wir knüpfen mit
unserem ProjektMeineWelt.Feh-
marnbelt dort an, wowir bei den
Fehmarnbelt Days aufgehört ha-
ben“, erklärt die 18-jährige Teil-
nehmerin Hannah Wulf. Sie be-
tont die Neugier der Gruppe auf
die interkulturellen Vergleiche
zwischen Deutschland und Dä-
nemark.
Für die Initiatoren ist dieses ers-

te Wirtschaftspraktikum ein
wichtiger Testlauf. Die Hanse-
stadt Lübeckwill prüfen, wie sich
solche grenzüberschreitenden
Angebote künftig auf alle Schu-
len in der Fehmarnbelt-Region
ausweiten lassen. Dr. Hans-Joa-
chim Friedemann, Bereichsleiter
Schule und Sport bei der Hanse-
stadt, sieht darin eine Antwort
auf den wachsenden Bedarf:
„Wir merken schon jetzt: Das In-
teresse bei den Jugendlichen
wächst, mit der Tunnel-Verbin-
dungdie Fehmarnbelt-Region als
einengemeinsamenLebensraum
zu gestalten.“
Das Projekt ist Teil der „Feh-

marn Belt Learning Region“, an
der über 40Netzwerkpartner be-
teiligt sind und die mit über zwei
Millionen Euro aus Interreg-Mit-
teln der Europäischen Union
unterstützt wird. Die Ergebnisse
des Praktikums sollen im Früjahr
in eine Jugendkonferenz einflie-
ßen. KÜN

Selbsthilfegruppe gegen Angst
LÜBECK. Die Selbsthilfegruppe
„Die Angsthasen – das Leben mit
der Angst“ richtet sich an Frauen,
die mit Angststörungen und Pa-
nikattacken leben. In einem ge-
schützten Rahmen finden sie Aus-
tausch auf Augenhöhe, Verständ-

nis und gegenseitige Unterstüt-
zung. Die Gruppentreffen finden
immer mittwochs von 19 bis 21
Uhr in Lübeck statt, das nächste
Mal am 4. März. Kontakt: angst-
hasenluebeck@web.de oder tele-
fonisch unter 0451/69339584.

Großer Schuh-Sonderverkauf
bei Holtex in Moisling

Das Modehaus Holtex in
Moisling läutet den Monat
März mit einer ganz
besonderen Aktion ein.

Ab 2. März startet auf
einer separat gestalteten
Fläche ein riesengroßer
Schuh-Sonderverkauf mit
vielen schier unglaublich
reduzierten Einzelpaaren
für Damen und Herren.

Schnäppchenjäger können
sich über jede Menge
aktuelle und hochwertige

Markenschuhe bereits
schon ab 10.- Euro
freuen. Und das Beste:
die Aktion ist nicht nur
auf wenige Tage
begrenzt, sondern läuft
den ganzen Monat bis
zum 31. März.

Die Holtex-Mitarbeiter in
Moisling unter der
Filialleitung von Herrn
Andreas Brewitz sind
hochmotiviert und freuen
sich auf sehr viele
schuhbegeisterte
Kunden.

Neben den tollen Preis-
schnäppchen stehen in
dem Modehaus in der
August-Bebel-Straße im
regulären Verkauf auch
noch weitere ca. 10.000
Paar Schuhe zur
Auswahl!

Die Holtex-Schuhmädels
Julia Cuhta (links) und Vera Krüger
präsentieren hier schon die ersten
Schuh-Schnäppchen
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